
 
 

 

Mitarbeiter / in Glasarchiv (m/w/d) 
 

Start: 01.12.2026 | befristet auf zwei Jahre | Vollzeit (40 Std./Woche) 
 

Gestalten Sie mit uns das Museum der Zukunft. 
In Jena entsteht mit dem Deutschen Optischen Museum (D.O.M.) ein neuartiges For-
mat der Wissenschaftskommunikation. Auf über 3.100 m² vermitteln wir den Inhalt ak-
tueller Spitzenforschung der Optik und Photonik und vermitteln unseren Besuchenden 
durch zahlreiche interaktive Stationen die Funktionsweise historischer optischer Instru-
mente. Wir begeistern damit Menschen jeden Alters für Optik, Photonik und deren Be-
deutung für Wissenschaft, Technik und Gesellschaft. 
Über die Professur des Gründungsdirektors zur Geschichte der Physik mit Schwer-
punkt Wissenschaftskommunikation an der Universität Jena ist das D.O.M. stets in 
aktuelle Forschungsthemen eingebunden. 
Mit einem Investitionsvolumen von 69 Millionen Euro und einem internationalen Team 
aus Museumsexperten, Wissenschaftlern, Architekten und Gestaltern entwickeln wir 
einen Ort, der Forschung, Sammlung und Vermittlung neu miteinander verbindet. Ab 
2028 erwarten wir jährlich mindestens 220.000 Besucherinnen und Besucher. 
Teil der Sammlung des D.O.M. ist das größte Glasarchiv der Welt mit ca. 140.000 
Proben aus dem Bestand von SCHOTT in Jena. Unsere Besuchenden werden wir in 
dieses Archiv durch einen immersiven Raum geradezu eintauchen. Hierzu inszenieren 
wir zehntausende dieser Proben künstlerisch und bereiten gleichzeitig den Inhalt auf.   
Für die Präsentation und wissenschaftliche Nutzung des Glasarchivs suchen wir zum 
1. Dezember 2026 eine engagierte Persönlichkeit, die diesen zentralen Sammlungs-
bereich gemeinsam mit uns entwickelt. 
 
Ihre Aufgaben 
Sie unterstützen den Aufbau des einmaligen Glasarchivs und leisten einen wichtigen 
Beitrag zur langfristigen Sicherung, Dokumentation und Zugänglichkeit der einzigarti-
gen Sammlung. Dabei arbeiten Sie eng mit der wissenschaftlichen Projektleitung und 
der zuständigen Kuratorin zusammen und setzen das bestehende Archivkonzept prak-
tisch um. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere: 

• sachgerechtes Handling empfindlicher Glasobjekte 
• Ordnen, Verpacken, Einräumen und Platzieren von Sammlungsobjekten 
• Erfassung, Pflege und Aktualisierung von Objekt-, Standort- und Zustandsdaten 

in der Sammlungsdatenbank 
• Unterstützung bei der Einrichtung und Organisation des Glasarchivs 
• Mitwirkung an der Umsetzung von Standards für Dokumentation und Samm-

lungsmanagement 
Die wissenschaftliche Auswahl der Objekte, ihre inhaltliche Einordnung sowie die ku-
ratorische Konzeption erfolgen durch die wissenschaftliche Projektleitung. 
 
Ihr Profil 

• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium in einem für die Tätigkeit rele-
vanten Bereich (z. B. Museologie, Restaurierung, Konservierung, Archiv, Doku-
mentation) oder über eine vergleichbare Qualifikation. 



 
 

• Sie arbeiten sorgfältig, verantwortungsbewusst und besitzen Freude am prakti-
schen Umgang mit musealen Sammlungen. 

• Kenntnisse im Umgang mit musealen Objekten, insbesondere technischem 
Sammlungsgut und empfindlichen Materialien wie Glas 

• Erfahrung im sicheren Handling, Verpacken und Transportieren von Samm-
lungsobjekten 

• Erfahrung im Umgang mit Sammlungs- oder Dokumentationsdatenbanken 
• eine strukturierte, präzise und zuverlässige Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit sowie die Bereitschaft, Arbeitsabläufe gemeinsam mit der Pro-

jektleitung umzusetzen 
 
Wünschenswert sind außerdem 

• Kenntnisse der Standards und Methoden der Sammlungsdokumentation 
• Grundkenntnisse konservatorischer Anforderungen beim Umgang mit Glas 

oder vergleichbaren empfindlichen Objekten 
• Kenntnisse von Normdaten und kontrollierten Vokabularen 
• Erfahrungen mit der digitalen Veröffentlichung von Sammlungsbeständen 
• Kenntnisse der Objektfotografie und Fotodokumentation 

 
Das bieten wir Ihnen 

• eine auf zwei Jahre befristete Tätigkeit in einem außergewöhnlichen Muse-
umsprojekt 

• Vergütung in Anlehnung an TV-L 
• ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit hoher Eigenverantwortung 
• die Möglichkeit, den Aufbau eines international ausgerichteten Wissenschafts-

museums aktiv mitzugestalten 
• Zusammenarbeit in einem engagierten und interdisziplinären Team 
• betriebliche Altersvorsorge 
• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• flexible Arbeitszeiten sowie – abhängig vom Aufgabenbereich – die Möglichkeit 

zum mobilen Arbeiten 
 
Vielfalt ist uns wichtig 
Wir freuen uns über Bewerbungen unabhängig von Alter, Geschlecht, Nationalität, kul-
tureller oder sozialer Herkunft, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller 
Identität. 
 
Bewerbung 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen als eine PDF-Datei bis 
02.11.2026 per E-Mail an: 
 
lydia.raupach@deutsches-optisches-museum.de 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Papierbewerbungen nicht zurückgesendet 
werden. 
Informationen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren finden Sie auf der Website 
des Deutschen Optischen Museums. 
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